
Überspringen:  
dritte Klasse Grundschule – fünfte Klasse Gymnasium 



Einige Aspekte 

 

 Überlegungen vor dem Überspringen 

 Das Kind und die neue Schule 
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… an der Grundschule 

Max 

… erledigt seine Aufgaben ohne  

Anstrengung  

… hat viele – manchmal 
 lustige -Einfälle 

… sitzt öfter unter dem Tisch … träumt öfter vor sich hin und 

ist dann kaum ansprechbar  

… hat keine festen Freunde 

 in der Klasse  … „rastet manchmal aus“  

… ist schwer für seine  

Umwelt einzuordnen  
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…am Gymnasium 
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Viele Organisations-
aufgaben 

Absolut Jüngster, 
Kleinste 

Nur neue 
Mitschüler 

Uninformierte 
Lehrkräfte 

Unübersichtliches 
Schulhaus 

Viele 
unterschiedliche 
Fächer 

Hohes Tempo 

Lerngruppe der 
guten Schüler 

Selbstorganisation 
erwartet 



Vielen Dank für Ihre 

Aufmerksamkeit 


